
Ein bunter Konzertabend

Schon mit Gesang betraten 26 Sän-
ger/innen des Afrika-Chores aus
Belgien die Neuapostolische Kirche
in Völklingen.

Bischof Pascal Strobel berichtete in
seiner Begrüßungsansprache, dass
die Sänger des Afrika-Chores mit
Glaubensgeschwistern europäischer
Herkunft die Chöre der belgischen
Gemeinden bilden. Im Wechsel
werde gemeinsam christliches Lied-
gut europäischer und afrikanischer
Komponisten in den Gottesdiensten
vorgetragen. Beim Blick in die Ge-
meinde stelle man bei aller Unter-
schiedlichkeit der Hautfarbe und
Herkunft der neuapostolischen
Christen fest: Sie gehören zusam-
men. Wer sich davon selbst ein Bild
machen wolle, könne zum Beispiel
einen Gottesdienst in der Neuapos-
tolischen Kirche Brüssel besuchen.

Auch rein optisch gesehen präsen-
tierte sich der Chor, bestehend aus
14 Frauen und 12 Männern in tradi-
tioneller und farbenprächtiger Klei-
dung.
Der sehr rhythmisch vorgetragene
Gesang beeindruckte viele Konzert-
besucher. Gekonnt beherrschten sie
das „piano“ sowie auch das „fortis-
simo“! Mit „Standing Ovation“
wurde der Chor mehrmals zu Zuga-
ben aufgefordert. 
Mit dem - nicht nur in Afrika be-
kannten Lied -  „Ameni“ endete
das außergewöhnliche Konzert.
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